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Anstoß 

Herbstausgabe

Erntedank
Einer hat gepflügt, gesät, gewässert, gedüngt.

Einer hat seinen Segen drübergestreut
und es wachsen lassen.

Einer hat geerntet und gedroschen.
Einer das Korn gemahlen. Einer Mehl abgepackt.

Einer hat Brot gebacken.
Die Verkäuferin hat gelächelt, als sie es mir gab.

Und ich sollte nicht „Danke“ sagen?
Tina Willms



Nachrichten 
aus dem 
katholischen 
Pfarramt Kitzbühel
Die wichtigsten Termine im Herbst
Seniorenmesse in der Pfarrkirche 
Sonntag, 14.09. um 10.00 Uhr 
Mariä Schmerzen bei der Lindenhof-Kapelle 
Montag, 15.09. um 19.00 Andacht
Pfarrverbandswallfahrt nach Maria Kirchental
Sonntag, 21.09. Details siehe www.pfarrekitzbuehel.at
Abschlusskonzert der Orgelakademie 
Samstag, 27.09. um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Erntedankfeier mit Chor vor der Katharinenkirche
Sonntag, 05.10. um 10.00 Uhr mit anschließender 
Prozession zur Pfarrkirche und Festmesse
Jugendmesse mit Jugendblasmusik-Orchester
Samstag, 18.10. um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche
Ewige Anbetung in der Spitalskirche 
Montag, 20.11. von 07.00 - 19.00 Uhr
Allerheiligen in der Pfarrkirche
Samstag, 01.11. um 10.00 Uhr Festmesse, 13.30 Uhr 
Andacht, anschließend Ansprache und Gräbersegnung
Allerseelen in der Pfarrkirche
Sonntag, 02.11. um 09.15. Uhr Kleinkindergottes-
dienst, 10.00 Uhr Hl. Messe für die Gefallenen und 
Opfer der Kriege mit Stadtmusik
Mesnerhaus-Hoangascht
05.10., 02.11., ab 10.00 Uhr
Männerrunde im Mesnerhaus
17.09., 08.10., 12.11., ab 19.30 Uhr
„Mütter beten“ im Mesnerhaus
17.09., 15.10., 19.11., ab 09.15 Uhr

das neue Schuljahr hat begon-
nen, voller Wiedersehensfreu-
de, voller Erwartungen. Hier 
in der Pfarrgemeinde steht al-
les bereit: Der Jugendraum ist 
frisch renoviert, das Pfarrbüro 
neu möbliert, Haupt- und Eh-
renamtliche haben die Ärmel 
aufgekrempelt und das Hirn 
gut durchlüftet, damit es nach 

Liebe Leserinnen  
und liebe Leser, AktuellesKrankenhausseelsorge

Bitte anrufen, wenn Besuch gewünscht wird
St. Johann Pfrn. Hendrich  Tel. 0699/18877577
Kufstein Pfr. Müller      Tel.: 0699/18877555
Innsbruck Pfr. Mehl         Tel.: 0699/10709630
Salzburg Pfr. Schulte         Tel.: 0662/872833

Pfrn. Mag.G. Hendrich

r.k. Pfarrkirche

der langen Sommerpause wieder brummen kann in 
der Pfarrgemeinde. Dazu wollen wir als Redakti-
onsteam unseren Teil beitragen. Falls Ihnen in die-
sem Anstoß etwas gut gefällt, vielleicht aber auch 
gar nicht oder Sie überhaupt Änderungsvorschläge 
haben, schreiben Sie uns doch bitte. Wir sind dank-
bar für jede Rückmeldung. Mit guten Wünschen für 
einen sonnigen und gesegneten Herbst

Ihre Pfrn. Gundula Hendrich

Visitation - Herzliche Einladung
Vom 26.-30.11.2014 wird der Superintendent mit 
dem Superintendentialausschuss nach Kitzbühel 
kommen, um die Schwächen und Stärken unseres 
Gemeindelebens auszuloten und uns zu beraten. Ne-
ben Sitzungen mit Haupt- und Ehrenamtlichen und 
Treffen mit verschiedenen Vertretern der Öffentlich-
keit und der anderen Konfessionen und Religionen 
besteht für alle Gemeindeglieder am Sonntag, den 
30.11.2014 nach dem Festgottesdienst die Möglich-
keit, selbst mit den Ausschuss-VertreterInnen ins 
Gespräch zu kommen und Kritik bzw. Wertschät-
zung zu deponieren. Wir laden herzlich dazu ein.

Danke für Ihre Spenden
Ihnen und Euch allen ein großes Danke für die 
zahlreichen Spendeneingänge zugunsten der Grün-
anlagenpflege rund ums Pfarrhaus. Insgesamt sind 
bislang 765,00 Euro eingegangen. Wundervoll – 
wirklich im Wortsinn.

Wenn Leben glückt
Interview mit dem Ehepaar Ruth und Manfred 
Dittrich*

Pfrn.: Lieber Manfred 
und liebe Ruth, unser Jah-
resthema dreht sich ja um 
das Glück, Gott nahe zu 
sein wie die Jahreslosung 
zusagt. Was macht euch 
richtig glücklich?
Ruth: Glück, das sind ei-
gentlich nur kleine Mo-
mente, wenn etwa hinter 
dem Wilden Kaiser die 
Sonne untergeht und bei 
goldenem Licht die Kon-
turen der Gipfelzacken 

Urlauberseelsorge im Sommer 2014
Pfrn. Barbara Eger, Pfr. i.R. Horst Drosihn und Pfrn. 
Esther Richter sei vielmals für ihren Dienst hier in 
unserer Pfarrgemeinde gedankt. Sie haben Gottes-
dienste übernommen, das Mittwochabendsingen 
sowie Taufen und Trauungen von Touristen. Liebe 
UrlauberseelsorgerInnen: Für all den Segen, den Sie 
hier weitergegeben haben, danken wir sehr herzlich.
Machen Sie nur so weiter und vor allem: Kommen 
Sie wieder.

Visitation 2005

Und nach den Ferien?
Von Null auf Hundertachtzig?
Alles hat keine Zeit.
Ein Jeglicher hat keine Zeit,
und alles Vorhaben unter dem Himmel
machen sie mit Eile.

Moment mal...

Richtig: Alles hat seine Zeit.
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben 
unter dem Himmel hat seine Stunde.

Vgl. Prediger 3,1

sichtbar sind oder nach einer großen Bergwande-
rung am Gipfelkreuz anzukommen oder wenn mir 
ein kleiner Marienkäfer über die Hand krabbelt, ein 
Kinderlachen zu hören ist. Ein unendliches Glücks-
gefühl habe ich empfunden, als ich unser erstes En-
kelkind auf dem Arm hielt.
Manfred: Glück ist auch die intakte Familie. Wir 
sind jetzt 52 Jahren verheiratet, haben einen Sohn 
und eine Tochter, beide mit Familie. Sie sind je 22 
und 20 Jahre verheiratet, wir haben 6 Enkelkinder 
im Alter von 8 bis 20 Jahren. Der Älteste studiert 
Jura in Berlin und geht jetzt ein Jahr nach Paris zum 
Studieren, die drittälteste Enkelin wird ein Schuljahr 
in Amerika verbringen.
Ruth: Wir sind glücklich, wenn uns die Enkelkin-
der besuchen und wir gemeinsame Gespräche haben 
und hören, wie weltoffen und interessiert sie sind.
Manfred: Ich bin glücklich, dass wir gesund sind 
und anders als in unserer Kindheit (wir sind ja beide 
Kriegskinder und ich musste meine Heimat Schle-
sien verlassen) niemand aus der Familie Not leiden 
muss. Es geht uns im Gegensatz zu vielen Menschen 
in Europa gut.
Ruth: Es macht mich glücklich, ältere Menschen 
zu besuchen und behilflich zu sein, meine 97jähri-
ge Nachbarin z.B.  Ich möchte gern auch noch öfter 
solche Besuche machen.

*Dittrichs kommen, wie viele Pfarrgemeindeglie-
der, aus Deutschland und leben seit 50 Jahren in St. 
Johann.

Ruth und Manfred Dittrich

Prfn. E. Richter und Pfr. M. Struzynski

Konfi-Kurs 2014/15
Der neue KonfirmandInnenkurs startet am 20.9.2014 
um 14 Uhr im Jugendraum der Christuskirche. Bis 
zu diesem Samstag müssen alle TeilnehmerInnen 
angemeldet sein.



AngedachtRückblicke
Herbstgedanken

Der Herbst entspricht Herthas Lebensgefühl: Sie 
wäre zwar lebenszeitlich noch lieber im Sommer, 
doch die intensiven Farben, Früchte, die  würzi-
gen Düfte und die Lust auf Neuanfänge genießt sie. 
Herbst heißt aber auch Vorbereitung auf das Älter- 
und Altwerden. Meist lebt sie ganz biblisch nach 
der Empfehlung Jesu: „Seht die Vögel unter dem 
Himmel an, sie säen nicht, sie ernten nicht, sie sam-
meln nicht in Scheunen; und euer himmlischer Vater 
ernährt sie doch“ (Mt 6,26). Doch hat sie manch-

Schulschlussgottesdienst
mit Würstlgrillen

mal auch Ängste vor 
Altersarmut, Krankheit 
und Einsamkeit. Nicht zu 
Unrecht, denn „jede vier-
te alleinstehende Frau ist 
in Österreich von Armut 
betroffen“, hatte der Di-
rektor der Diakonie, Mag. 
Chalupka berichtet. Sie 
hat Angst, aber zugleich 
weiß sie sich in einem 
Netz aufgehoben, an dem 
sie selbst ein klitzekleines 
Stückchen mit webt.

„Ich mag unsere Diako-
nie, diese große, evan-
gelische Organisation, 
die sich für Menschen in 
Not einsetzt; im Ausland 
und  im Inland.“  Dafür 
spendet sie immer wieder 
mal. „Wenn ich etwas für 
andere tun kann, schwin-
den meine Ängste. Durch 
Spenden und Besuche 
stricke ich mit an diesem Netz, das Hilfsbedürftige 
auffängt. Es tut mir selbst gut, das ist kein Opfer“, 
erklärt sie mir. „Weil ich daran glaube, dass später 
andere auch für mich da sein werden.“ Ob das so 
sein wird, wisse sie nicht, dafür gebe es ja keine 
Garantie, erklärt sie schmunzelnd. Aber dass immer 
wieder gute Projekte auf die Füße gestellt werden 
und auch in solchen Orten wie Kitzbühel einfache 
und arme Leute ein Dach über dem Kopf haben, tut 
ihr gut. 

„Weisst Du, man schaut hier bei uns immer nur auf 
die im Scheinwerferlicht, aber die, die die Schein-
werfer getragen und aufgestellt haben, nach denen 
fragt keiner.“ Dann grinst sie mich an und erklärt 
mir, dass Gott selbst den Scheinwerfer immer wie-
der umdrehe und das Licht auf die anderen werfe, 
auf die, denen es nicht gut geht, die arm dran sind; 
finanziell und sozial. „Davon reden die Prophe-
ten und rufen ihren Mitmenschen ein „Achtung“ 
zu, „Achtet auf bzw. achtet die Armen, die Witwen 

und die Waisen.“ In die-
ser Tradition steht Jesus. 
„Er hat doch gerade diese 
sonst unsichtbaren Leute 
immer wieder ins Ram-
penlicht gestellt. Nein, in 
ein Licht der Liebe und 
Güte!“ verbessert sie sich. 
„Genau das Gegenteil 
von kaltem Rampenlicht, 
in dem gerade einfache 
Menschen in unseren 
Medien oft bloßgestellt 
werden! Segen ist, in Für-
sorge eingehüllt zu sein, 
und zwar in genau die, die 
Du brauchst. Ohne dass 
Du kleingemacht wirst!“ 
Erklärt’s und lässt ihre 
leicht angehobener Au-
genbraue wieder sinken. 
Lächelt mich an.
 
„Herbst – du bist viel-
leicht nicht mehr so über-
mütig glücklich wie als 

junge Frau“, erzählt sie, „aber immer wieder glück-
lich. Du weisst, dass Du das, was Dich glücklich 
macht, nicht allein aus Deiner Kraft heraus geschafft 
hast, sondern beschenkt worden bist.“ 

Und jetzt erzähl mir von Dir,“ fordert sie mich auf 
und schenkt mir mit ihrer Frage und Aufmerksam-
keit Geborgenheit und Wärme. So kann sich Glück 
auch anfühlen…...

Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft 
den Unterdrückten! Verschafft den Waisen Recht, 
tretet ein für die Witwen!

Jesaja 1,17

Malwettbewerb Geburtstagskarten

Schulschlussgottesdienst „Tutti Frutti“        Foto:W. Nessizius  

Gute Laune beim Würstlgrillen

Anna-Lena Wörgötter, 11  Jahre

Ganz herz-
lich bedanken 
möchten wir 
uns bei den 35 
TeilnehmerIn-
nen des Mal-
wettbewerbs . 
Die in unseren 
Erwachsenen-
Augen schöns-
ten Bilder 
werden als Ge-
burtstagskarten 
gedruckt und 
versendet.

Laura Schnaitl, 9 Jahre

Stella Bösz, 10 Jahre

Miriam Thummer 10 Jahre

„Tutti frutti“ hieß es beim Schulschlussgottesdienst 
und entsprechend ‚fruchtig‘ war die Kirche deko-
riert.. Nach dem Gottesdienst wurden dann bei einer 
fruchtigen Kinderbowle, Würstl, Salaten, Kuchen 
und Getränken nette Gespräche geführt.



Ausblicke Kinder- und Jugendseite

Kinderherbstfest
Am 18.10.2014 wird von 14.00 - 17.00 Uhr das Kin-
derherbstfest rund um die Ev. Christuskirche statt-
finden. Wie in den Vorjahren werden viele Spiel- und 
Bastelstationen aufgebaut. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen.

Schulanfangsgottesdienst
Post für Gott
Wir laden herzlich ein zum Familiengottesdienst am 
14.09.2014 um 10.00 Uhr. Im Anschluss an den Got-
tesdienst findet ein Kirchenkaffee statt.

Familiengottesdienst zum Erntedank
Am Sonntag, 05.10.2014 wird ein Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest stattfinden. Wir freuen 
uns über Köstlichkeiten für den anschließenden Kir-
chenkaffee.

Familien-Festgottesdienst
am 1. Advent
Den Abschluss der Visitation (siehe S. 3) wird ein 
Familien-Festgottesdienst mit Kirchenkaffee bilden, 
den unsere KonfirmandInnen mitgestalten. Hierzu 
möchten wir recht herzlich einladen.

j-motion 2014
Vom 28. – 29. Juni 2014 fand dieses Jahr das j-moti-
on statt, ein sich jährlich wiederholender Treffpunkt 
für alle Jugendlichen und Teamer. Dieses Jahr war 
das Motto ‘ver-rückt’ und ich war das zweite Mal 
dabei. Die Leute kannte ich von den Teamerausbil-
dungen wie MAP1 und vom vorherigen j-motion. 
Sofort nach Ankunft begann das Programm mit ei-
nem Kabarett und verschiedenen Workshops, wie 
z.B. Schauspielerei, Schwarzlichttheater, Poetry-
Slammen, City-Challenge in der Stadt Salzburg, 
Selbstverteidigungskurs... 
Obwohl eine Übernachtung im Yoco Gebäude in 
Salzburg geplant war, kam ich nicht viel zum Schla-
fen. Zu aufregend waren sämtliche Aktivitäten, 
Live-Acts, DJ’s und auch das Essen war toll! Insge-
samt war es eine riesige Gaudi, empfehlenswert für 
alle Jugendlichen und ein cooler Schulschlussevent. 
Danke an die Veranstalter und alle vom Team!

Jeffrey Manzl 
Kinder und Luther
Anlässlich des Reformationstages am 31.10.2014 
sind alle Kinder recht herzlich zu einem Kindergot-
tesdienst eingeladen. Dieser wird im Jugendraum 
der Ev. Christuskirche um 17.00 Uhr stattfinden.

Krippenspiel 2014 - Anmeldung
Wir freuen uns alle schon wieder sehr auf unsere lus-
tige Krippenspielzeit und hoffen, dass wieder mög-
lichst viele Kinder und Jugendliche mit dabei sind. 
Bitte meldet Euch bis Ende Oktober bei Silvia Zim-
mermann, Tel. Nr. 0664/73721550. Die Proben wer-
den wie immer Mitte November beginnen. Die Krip-
penspielaufführung findet am Samstag, 13.12.2014, 
um 15.00 Uhr in der LLA Weitau in St. Johann statt. 

Getraut wurden:
Dr. Wolfgang Burgaß und Jasmin Burgaß, geb. Wagner aus D-München
Dr. Maximilian Erlmeier und Dr. Franziska Erlmeier, geb. Schmalfuß aus D-Gauting
Andreas Weichselgartner und Anca-Maria Weichselgartner, geb. Paar aus D-München
Dr. Jürgen Büllesbach und Kathrin Büllesbach, geb. Hübner aus D-München
Olaf Niggemann und Nicole Niggemann, geb. Hundt aus Reith bei Kitzbühel
Dr. Jonas Hartung und Dr. Sonja Armbruster-Hartung, geb. Armbruster aus D-München
Fokko Herms und Daniela Wrazidlo aus St. Johann
Stefan Zingel und Mag. Sabine Ehrlich-Zingel, geb. Ehrlich aus Wien

Getauft wurden: 
Veronika Burgaß aus D-München
Noel-Leon Rigaud aus St. Ulrich
Charlotte Büllesbach aus D-München
Kristof Papp aus Kitzbühel
Leni Hartung aus D-München
Klara Melas aus D-München
Anne Gasteiger aus Kitzbühel

Aus dem Gemeindeleben:

Gemeindevertretungssitzung
Die Versammlung der GemeindevertreterInnen wird 
am Sonntag, 12.10.2014 nach dem Gottesdienst im 
Jugendraum der Ev. Christuskirche stattfinden. Die 
Sitzung ist öffentlich.

Newsletter
Einmal pro Monat und zu besonderen Anläs-
sen erscheint unser Newsletter mit aktuellen 
Gottesdiensten und Veranstaltungen. Da wir 
möglichst viele Gemeindeglieder erreichen 
möchten, bitten wir Sie, uns Ihre Mailadresse 
mitzuteilen: kitzbuehel@evang.at.

Reformationsgottesdienst
mit Kindergottesdienst
Zum Reformationsgottesdienst am Freitag, den 
31.10.2014 um 17 Uhr laden wird herzlich ein. Die 
Kinder werden im Rahmen des Hauptgottesdienstes 
zum Kindergottesdienst eingeladen, der dann paral-
lel im Jugendraum der Kirche stattfindet.

Ewigkeitssonntag für Trauernde
Im Gottesdienst am letzten Sonntag des Kirchenjah-
res, dem 23.11.2014, werden Lichter für alle ange-
zündet, die Angehörige verloren haben. Auch wenn 
diejenigen, um die Sie trauern, nicht zu den verstor-
benen Gemeindegliedern des letzten Kirchenjahres 
gehören, laden wir dazu ein, im Rahmen des Gottes-
dienstes eine Kerze für sie anzünden.

Frauengottesdienst ‚Licht werden‘
Am Samstag den 22.11.2014 laden wir wieder um 
19 Uhr zu einen Gottesdienst von Frauen für Frauen, 
um uns stärken zu lassen in dunklen Tagen.
Wir freuen uns sehr, dass auch in diesem Jahr wie-
der eine Kooperation mit dem Mädchen- und Frau-
enverein in St. Johann zustande kommt und werden
auf die Veranstaltungswoche des Vereins gesondert 
hinweisen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Konfi-Termine

Chor aus Steyr zu Besuch
Im Gottesdienst am 12.10.2014 wird uns der Sing-
kreis aus Steyr mit Pfrn. Mag. Insa Roessler besu-
chen. Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit zum Austausch und dann folgt ab 12 
Uhr die öffentliche GV-Sitzung.

Schwarzlichttheater

Konfi-Termine
Konfiunterricht
20.09.2014, 14.00-17.00 Uhr
22.11.2014, 14.00-17.00 Uhr
Konfifreizeit
17.-20.10.2014



Kitzbühel:   jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche
   jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat mit Abendmahl
   jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl 
   in der Kapelle des Altenwohnheims Kitzbühel
St. Johann:   jeden 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl
   in der Kapelle des Seniorenwohnheims St. Johann, Schwimmbadweg 3
Kindergottesdienst: an besonderen Feiertagen zeitgleich zum Hauptgottesdienst, 10.00 Uhr, Jugendraum

Besondere Termine und Gottesdienste:
Familiengottesdienst „Post für Gott“ zum Schulanfang mit Kirchenkaffee
am Sonntag, 14.09.2014 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Familiengottesdienst zum Erntedank mit Kirchenkaffee 
am Sonntag, 05.10.2014 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Gemeindevertretungsversammlung
am Sonntag, 12.10.2014 im Anschluß an den Gottesdienst im Jugendraum der Ev. Christuskirche

Kinderherbstfest rund um die Ev. Christuskirche
am Samstag, 18.10.2014 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Reformationsgottesdienst mit Empfang und Kindergottesdienst
am Donnerstag, 31.10.2014 um 17.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Frauengottesdienst
am Samstag, 22.11.2014 um 18.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
am Sonntag, 23.11.2014 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Familien-Festgottesdienst am 1. Advent mit Abendmahl und Kirchenkaffee
am Sonntag, 30.11.2014 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Gottesdienste
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Sprechstunden:
Adresse:   Ölberg, 6, 6370 Kitzbühel
Pfarrerin:  nach Vereinbarung 0699/18877577
Pfarrbüro:  Mi, Do und Fr von 9.30 bis 11.30 Uhr
Tel./Fax Nr.: 05356/64404
Email:  kitzbuehel@evang.at 
Homepage: www.evangkitzbuehel.info

Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Kitzbühel: 
Kontoinhaber: Ev. Pfarrgemeinde, IBAN: AT23 2050 5000 0004 6862, BIC: SPKIAT2K

Am Sonntag, 26.10.2014 werden die Uhren um eine Stunde zurück gestellt - von 03.00 Uhr 
auf 02.00 Uhr. Die Nacht dauert eine Stunde länger.


